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Erstes Polizeiauto fährt mit Erdgas

Das Landespolizeikommando hat rechtzeitig zu Weihnachten das erste erdgasbe-
triebene Polizeifahrzeug Österreichs von der OÖ Ferngas AG übernommen. Im har-
ten Polizeieinsatz beim Stadtpolizeikommando Linz wird der VW Touran-Ecofuel
drei Jahre lang getestet. 
Für Landespolizeikommandant Andreas Pilsl hat dieser Test mehrere Aspekte: „Wir
wollen einerseits wissen, ob sich mit Erdgas betriebene Fahrzeuge auch für die
Exekutive eignen und welche Einsparungen damit verbunden sind.“ Die Fahrzeuge
der oberösterreichischen Polizei werden derzeit zu fast 100 Prozent mit Diesel
betrieben. Der Erdgas-Touran wird beim Stadtpolizeikommando für Verkehrs- und
Sonderdienste eingesetzt und tagtäglich im Stadtgebiet unterwegs sein.
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Milder Winter, wenig Wärme

Vor einem Jahr hatte Oberösterreich
mit Rekordschneemengen und Tiefst-
temperaturen zu kämpfen. Heuer erle-
ben wir einen ganz anderen Winter:
Statt Schneefräsen im Dauereinsatz
kann man sich beim Blick auf grüne
Wiesen derzeit wohl eher den Lärm
von Rasenmähern vorstellen. 

Der warme Winter wirkt sich natürlich
auf den Wärmeverbrauch in den Haus-
halten aus. Gegenüber dem Ver-
gleichszeitraum aus dem Vorjahr ver-
brauchten die Kunden der Energie AG
Wärme zwischen Oktober 2006 bis
Jänner 2007 um etwa 20 Prozent weni-
ger Wärme. Und das, obwohl letztes
Jahr Rekordwert bei den Neuanschlüs-
sen verzeichnet wurden. Auch der
Stromverbrauch ging in diesem
Zeitraum zurück. Allerdings lag der
Minderverbrauch lediglich bei zwei bis
drei Prozent. 

Rainer Lachberger, Energie AG Wärme

Stromversorgung für
Oberlaussa sichergestellt

2006 gab es an der oberösterreichisch-
steirischen Grenze immer noch Ge-
meinden, die nicht an das öffentliche
Stromnetz angeschlossen waren.
Rechtzeitig vor Weihnachten wurde
die neue Stromversorgung für Ober-
laussa am Hengstpass fertig gestellt.
Damit wurde der Anschluss, der bisher
immer an den hohen Kosten geschei-
tert ist, endlich hergestellt. 
Bisher wurde die Gemeinde durch ein
kleines Wasserkraftwerk der steiermär-
kischen Landesforste versorgt. Mit der
Übernahme dieses Kraftwerkes und
dem Neubau eines weiteren Wasser-
kraftwerkes durch einen privaten
Betreiber wurde gemeinsam mit der
Energie AG Netz GmbH der Anschluss
ans öffentliche Stromnetz realisiert.
Ausgehend von Rosenau am Hengst-

Integrationsarbeit: 
Fit  für das Berufsleben

Ein voller Erfolg war das Integrations-
projekt im Netzservice Steyr. Die
Energie AG hat dort einen jungen, kör-
perlich behinderten Mann, Erwin
Buchberger, aufgenommen und ihm so
den Ersteinstieg ins Berufsleben er-
möglicht. Vor Beginn seiner Tätigkeit
mussten im Gebäude des Netzservices

pass mussten zehn Kilometer Hoch-
spannungskabel in großteils alpinem
Gelände mittels einer Felsfräse verlegt
werden. Für die Versorgung von
Oberlaussa und zur Einspeisung des
neuen Kraftwerkes wurde je eine
Trafostation errichtet. 

Josef Geistberger, Energie AG Netz

Von links: Landespolizeikommandant Andreas Pilsl hat den erdgas-
betriebenen VW Touran von den Vorständen der oö Ferngas AG,
Gerhard Siegl und Johann Grünberger in Empfang genommen.

einige Umbauten durchgeführt wer-
den, um einen barrierefreien Aufent-
halt zu ermöglichen. Dafür wurden der
Eingangsbereich mit einer Auffahrts-
rampe und das WC im Erdgeschoß
behindertengerecht adaptiert. Gleiches
galt für den Arbeitsplatz im Büro der
Netztechniker. Ziel war es, Buchberger
sämtliche Tätigkeiten selbstständig
erledigen zu lassen. Die ihm übertra-
genen Arbeiten hat er alleine und in
Zusammenarbeit mit den Netztech-
nikern zur vollsten Zufriedenheit aller
erledigt. „Für uns war es eine positive
Erfahrung, mit einem behinderten
Kollegen zu arbeiten“, zieht Alois
Buder, Gruppenleiter der Netz GmbH,
Bilanz. Zufrieden und dankbar für die
ersten Berufserfahrungen war auch
Buchberger, der sich in einem Brief für
das entgegengebrachte Vertrauen
bedankte. 

Alois Buder, Energie AG Netz
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